
III. Preußen bis zum Tode Friedrich Wilhelmsill.

1. Die Umgestaltung Preußens.

Der Wiener Kongreß hatte von den annähernd 300 Staaten, Klein¬
staaten, geistlichen Fürstentümern, Freien Reichsstädten, die das mittelalter¬
liche Deutsche Reich aufwies, nur 39 selbständige Staatsgebiete bestehen
lassen, die nun den Deutschen Bund bildeten. Diese waren das Kaiser¬
tum Österreich, die Königreiche Preußen, Bayern, Sachsen, Württem¬
berg und Hannover, letzteres in Personalunion mit England verbunden,
d. h. der König von England war zugleich König von Hannover und als
solcher Mitglied des Deutschen Bundes. Ferner die Großherzogtümer
Mecklenburg-Schwerin, Mecklenburg-Strelitz, Oldenburg in Norddeutsch¬
land, Baden und Hessen in Süddeutschland, Sachsen-Weimar in Mittel¬
deutschland, Luxemburg im Westen; Luxemburg war in Personalunion mit
den Niederlanden verbunden, der König der Niederlande also auch Mitglied
des Deutschen Bundes sür diesen Besitz; dann das Kurfürstentum Hessen-
Kassel, die Herzogtümer Braunschweig, Anhalt-Dessau, Anhalt-Bernburg,
Anhalt-Köthen, Sachsen-Koburg, Sachsen-Gotha, Sachsen-Meiningen,
Sachsen-Hildburghausen, Nassau, Holstein mit Lauenburg. Holstein und
Lauenburg waren in Personalunion mit Dänemark verbunden, der König
von Dänemark gehörte dadurch ebenfalls dem Deutschen Bunde an. So¬
dann die Fürstentümer Lippe-Detmold, Schaumburg - Lippe, Waldeck
an der Ostgrenze Westfalens im Wesergebiet; Schwarzburg - Rudolstadt,
Schwarzburg-Sondershausen, Reuß Jüngerer und Älterer Linie in Mittel¬
deutschland, Hohenzollern-Hechingen und -Sigmaringen in Süddeutschland
am Oberlauf der Donau, Liechtenstein am Oberlauf des Rheins zwischen
der Schweiz und dem österreichischen Vorarlberg liegend, ferner die
Landgrafschaft Hessen-Homburg und schließlich die Freien Reichs¬
städte Hamburg, Lübeck, Bremen und Frankfurt am Main.

^Von diesen Staaten gehören dem jetzigen Deutschen Reiche nicht
mehr an das Kaiserreich Österreich, das Großherzogtum Luxemburg und
das Fürstentum Liechtenstein.

Durch die Kriege von 1864 und 1866 sind in preußischen Besitz
übergegangen: das Königreich Hannover als Provinz Hannover, das
Kurfürstentum Hessen-Kassel, das Herzogtum Nassau, die Landgrafschaft
Hessen-Homburg und die Freie Reichsstadt Frankfurt am Main; diese
vier Staaten bilden jetzt die preußische Provinz Hessen-Nassau; die


